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Amtsblatt

Bitte beachten!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Rathaus ist am Montag, den 
22. Juli 2024 nachmittags ge-
schlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Stadtverwaltung
Kirchberg an der Jagst

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Freitag, 
19. Juli 2024,
von 14.00 – 16.00 Uhr, auf dem 
Frankenplatz.
Die Marktbeschicker freuen sich 
auf Ihren Besuch
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Sommerpause des 
Amtsblattes
Bitte beachten Sie, dass das Mit-
teilungsblatt am 2. August 2024 
(KW 31) letztmals vor der Som-
merpause erscheint.
Redaktionsschluss ist am Mon-
tag, 29. Juli 2024 um 10.00 Uhr.
Das erste Amtsblatt nach der 
Sommerpause erscheint am Frei-
tag, 23. August 2024 (KW 34), 
Redaktionsschluss hierfür ist am 
Montag, 19. August 2024 um 
10.00 Uhr.

Verabschiedung von 
Bürgermeister Stefan Ohr 
nach 16-jähriger Amtszeit 

Zur Verabschiedung von Bürgermeister Stefan Ohr sind die Bür-
gerinnen und Bürger 

am Montag, 22. Juli 2024
um 20.00 Uhr in die Festhalle Kirchberg

sehr herzlich eingeladen. 
Folgender Programmablauf ist vorgesehen:
1) Musikalischer Auftakt durch die Blaskapelle Kirchberg/Jagst
2) Begrüßung durch den 2. stellv. Bürgermeister Gerhard Stahl
3) Interviewrunde mit verschiedenen Weggefährten, 
 Moderation Kurt Klawitter
4) Ausklang mit der Blaskapelle Kirchberg/Jagst 
 und anschließendem Stehempfang

Thomas Franz
Stellv. Bürgermeister
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
  Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 19.07. 
Greifen-Apotheke, Blaufeldener Str. 4, 
74575 Schrozberg, Tel. 07935/314
Am Samstag, den 20.07. 
Apotheke Gerabronn, Blaufeldener Str. 10, 
74582 Gerabronn, Tel. 07952/925050
Am Sonntag, den 21.07. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/21121
Am Montag, den 22.07. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
Am Dienstag, den 23.07. 
Apotheke Rot am See, Raiffeisenstr. 13, 
74585 Rot am See, Tel. 07955/93930
Am Mittwoch, den 24.07. 
Schloss-Apotheke, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/98700
Am Donnerstag, den 25.07. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 
74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 29. Juli 2024.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 9. August 2024.

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 1. August 2024.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Stadtkasse
Im Zeitraum 29. Juli – 16. August 2024 ist in der Stadtkasse 
nur in Ausnahmefällen eine Bargeldannahme möglich.
Daher bitten wir Sie Barkassenangelegenheiten auf einen 
späteren Zeitpunkt zu verschieben.
Wir bitten um Verständnis.
Ihr Stadtkassen-Team

Wohnungen gesucht! 
Die Stadtverwaltung sucht weiterhin Wohnungen zur An-
schlussunterbringung für verschiedene Familien und Einzel-
personen.
Entsprechende Angebote dürfen Sie per E-Mail an Frau Muley 
unter muley@kirchberg-jagst.de senden. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Muley auch unter Tel. 
07954/9801-31 gerne zur Verfügung.

Einladung zur 
konstituierenden Gemeinderatssitzung 
am Montag, 22. Juli 2024
um 18.30 Uhr in der Festhalle Kirchberg

Tagesordnung:
1) Protokollangelegenheiten
2) Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt der 

neu gewählten Stadträte
3) Verabschiedung der aus dem Gemeinderat ausscheiden-

den Stadträte und Ortsvorsteher mit Rückblick auf die 
abgelaufene Amtsperiode

4) Einführung und Verp� ichtung der am 9. Juni 2024 gewähl-
ten Stadträte

5) Wahl der Ortsvorsteher und deren Stellvertreter
6) Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
7) Wahl eines Stadtrates zur Verp� ichtung von Axel Rudolph 

als neuen Bürgermeister
8) Besetzung kommunaler Gremien
9) Verschiedenes und Bekanntgaben

Zum Besuch der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen.
gez. Stefan Ohr
Bürgermeister

Stadtbücherei Kirchberg 
Kirchstraße 3, 74592 Kirchberg
Telefon: 07954/926152
E-Mail: stadtbuecherei@kirchbergjagst.de

Krankheitsbedingt hat die Stadtbücherei 
wie folgt geöffnet:
22. – 25.07.2024!
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Wichtig: Die Stadtbücherei hat in den Sommerferien vom 
29.07. bis 15.08.2024 geschlossen.

Ab dem 19.08.2024 stehen wir Ihnen zu unseren regulä-
ren Öffnungszeiten zur Verfügung:
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

in den Kalenderwochen 32 und 33/2024
Der Betriebsurlaub des Verlags erstreckt sich in diesem Jahr auf die Kalenderwochen 
32 und 33

vom 5. bis 16. August 2024.
Wir bitt en Sie deshalb um Vormerkung, dass die letzte Ausgabe vor den Betriebsferien 
in der Kalenderwoche 31 und die erste Ausgabe der Mitt eilungsblätt er nach den Be-
triebsferien in der Kalenderwoche 34 herausgegeben wird. 

Bitt e teilen Sie uns deshalb für die Ausgabe in der 31. Woche – vom 29.7. bis 2.8.2024 
– alle Bekanntmachungen, Termine, Veranstaltungen und Anzeigen bis einschließlich 
23.8.2024 mit.

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung!  Bitt e vormerken!

Bild: © Raphael Reischuk, pixelio.de

Betriebsurlaub des Verlags
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Gedenkveranstaltung 
„20. Juli 1944 – Fritz Jaeger“
Die Stadt Kirchberg an der Jagst veranstaltet eine Gedenk-
veranstaltung anlässlich des 80. Jahrestages des Stauffen-
berg-Attentats vom 20. Juli 1944. Der Anschlag auf Adolf 
Hitler scheiterte, die Verantwortlichen wurden verhaftet und 
hingerichtet. Unter ihnen war ein in Kirchberg an der Jagst 
geborener Oberst der Deutschen Wehrmacht: Friedrich Gus-
tav (genannt Fritz) Jaeger. Bei der Veranstaltung soll das 
Lebenswerk von Fritz Jaeger gewürdigt werden.
Programm:
Begrüßung
Bürgermeister Ohr
Einführung
Helmut Klingler, MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
Fachvortrag
Harald Zigan
Zeitbezug Kirchberger Bündnis
Gerhard Borchers
Zur Gedenkveranstaltung am Samstag, dem 20. Juli 2024 um 
11.00 Uhr sind alle Interessierten herzlich in das Foyer des 
Rathauses eingeladen. Die Stadt Kirchberg dankt dem MKV- 
Arbeitskreis Stadtgeschichte für die Unterstützung bei der 
Organisation der Veranstaltung.

Hurra, das Kinderferienprogramm ist da!

Sie finden das Programm online auf der Homepage der 
Volkshochschule unter

www.vhs-crailsheim-land.de (unter junge vhs)

Schaut doch mal vorbei!

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Lämmle
(Tel. 07954/9801-26) zur Verfügung.

Hurra, das Kinderferienprogramm 2024 ist da!

MKV-Arbeitskreis Stadtgeschichte
Vor 225 Jahren 
1799 – Der Neubau des Hofpredigerhauses 
(„Hofprädikatur“) – das heutige Rathaus – wird 
begonnen
„1799 beschloss Fürst Christian Friedrich Carl zu 
Hohenlohe-Kirchberg während einer Vakanz der 

Hofprädikatur das alte, baufällige Hofpredigerhaus [Schlossstr. 8, 
Rathaus rechts Hälfte] in Kirchberg durch einen Neubau ersetzen 
zu lassen. Um Platz für ein repräsentatives, der Verschönerung 
des Städtchens dienendes Gebäude zu gewinnen, wurde ein an 
das alte Hofpredigerhaus anstoßendes bürgerliches Haus gekauft 
und gemeinsam mit dem Hofpredigerhaus abgerissen.
Nach Plänen des damaligen Kammerassessors und späteren 
Hofrats Wilhelm Hammer wurde im Frühjahr 1800 mit dem Neu-
bau begonnen. Die Grundsteinlegung erfolgte am 8.5.1800, nach 
Aufschlagen des Baus konnte am 18.06.1800 Richtfest gefeiert 
werden. Die Ausbauarbeiten zogen sich bis 1804 hin. Insgesamt 
kostete der Bau rund 7.000 Gulden. In der Folge wurde das Haus 
vom jeweiligen Hofprediger bzw. Stadtpfarrer und einem fürst-
lichen Beamten, zuletzt 1837 von Stadtpfarrer Bosch und Hofrat 
Hammer bewohnt.

Nach dem Tode ihres Gatten, des Fürsten Georg Ludwig zu Ho-
henlohe-Kirchberg, bezog die Fürstin Adelheid 1837 das nun als 
Witwenpalais bezeichnete Haus. Sie bewohnte es bis zu ihrem 
Tode 1858. Grundlegende bauliche Veränderungen scheinen nicht 
vorgenommen worden zu sein, doch waren wegen der exponier-
ten Lage mehrfach Renovaturen an den Fassaden erforderlich.
Nach dem Aussterben des Hauses Hohenlohe-Kirchberg 1861 
entschieden sich die Fürsten zu Hohenlohe-Oehringen und Ho-
henlohe-Langenburg als Erben für einen Verkauf, da ein ange-
messener Mietpreis nicht erzielt werden konnte. Einziger Interes-
sent war die Stadt Kirchberg, die kein eigenes Rathaus besaß. 
Der Kaufvertrag wurde am 28.11.1862 abgeschlossen. Für 5.000 
� . ging das Haus mit einem Teil des Gartens in den Besitz der 
Stadtgemeinde über.“ (Autor: Wilfried Beutter, HZAN (um 2002). 
Mit freundlicher Erlaubnis des Autors. Quellen: HZAN Kammer 
Kirchberg 26 N 62; Domänenkanzlei Kirchberg 32 H 60; 33 A 19.
Der Hofprädikatur neu zugewiesen wurde der Garten hinter dem 
heutigen Rathaus. Der zuvor ebenfalls zur Hofprädikatur gehören-
de Garten im Zwinger hinter der alten Apotheke (Schlossstr. 6) 
war 1779 an den Hofapotheker Johann Wilhelm Papst verkauft 
worden. (HZAN Ki 35 Bü 432. – Bü 2723: Die Erbauung eines 
neuen Wohnhauses für einen Hofprediger dahier und die mit dem-
selben verbundene Wohnung eines anderen herrschaftlichen 
Dieners./1799-1804.)
Mit 705 Quadratschuh Sandsteinplatten ließ Fürstin Adelheid 1837 
„das Hochfürstliche Wittwen Gebäude“ in Fluren, Küche, 
Speiskammer, Waschküche und im Abtritt belegen durch den 
Maurermeister Herrmann. (HZAN Ki unerschlossen (XIII D/24).
Von 1799 bis Georgi 1801 ist die Kirchberger Kaplanei (Kaplan 
Stürmer) mit der Rektoratsstelle (1. Pfarrerstelle, Hofprediger) 
vereinigt. 1801 wurde „Johann Georg Friedrich Kretschmer, Pfar-
rer zu Lendsiedel“ als Hofprediger investiert. Er starb 1808. (HZAN 
Ki 10 Nr. 23/Lit A 215 u. 219. – Ki 100, Bü 231.)
Nur selten schwärmt ein Pfarrer derartig von seiner neuen Woh-
nung wie Pfarrer Bosch im Pfarrbericht von 1831. (Landeskirchli-
ches Archiv Stuttgart [LKAS], A 29, Bestand-Nr. 2273, Stadtpfarrei 
Kirchberg, Pfarrbeschreibung Parochie Kirchberg 1831, § 25, S. 
25.)
Bosch war 1828 in Kirchberg zum Stadtpfarrer befördert worden. 
Seit Hohenlohe 1810 württembergisch geworden war, gab es kein 
Konsistorium (Kirchenrat) und keine Hofprädikatur mehr. Das 
Dekanat (Superintendantur) war 1806 nach Langenburg gelegt 
worden. Das Konsistorium, der spätere Oberkirchenrat, saß jetzt 
in Stuttgart. Deshalb durfte der neue Stadtpfarrer Bosch, der von 
1821-1828 als Diakon und Präzeptor an der Lateinschule im 
Schulhaus (heute: Sandelsches Museum) die etwa 20 Latein-
schüler unterrichtete, und der dort auch untergebracht war, nun 
das Hofpredigerhaus beziehen. Der Teutsche Schulmeister hatte 
1831 127 Kinder gleichzeitig zu unterrichten. Seine Frau durfte 
ihm dabei ohne Bezahlung helfen.
Hans Friedrich Pfeiffer, 13.07.2024   Fortsetzung folgt

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.- Nr. 9801-17

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. Wir veröffentlichen dann im 
Mitteilungsblatt die angebotenen Gegenstände und Ihre Tele-
fon-Nr. (keine Adresse) 

WICHTIG!!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. Die in der Verschenk-Börse 
angebotenen Gegenstände werden kostenlos abgegeben. Soweit 
Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, können Sie sich 
direkt mit dem Anbieter in Verbindung setzen. 

1 Sofa + 2 Sessel mit Couchtisch Tel. 926347

Polterabendgeschirr Tel. 0176/32684641

1 runder Tisch ausziehbar Tel. 926029

Kleiner massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63 Tel. 323
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Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77
2 Betten, Kiefer massiv 90 x 190 cm 
mit passendem Rost Tel. 8912
Schranknähmaschine defekt für Bastler Tel. 298057
2 Dreibeinliege mit Sonnendach und Tischchen Tel. 2980430
Miele-Waschmaschine (Selbstabholung) Tel. 92500

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, 26. Juli 2024 � ndet um 19.00 Uhr 
eine Betreuerbesprechung statt.
Das Jufeu-Team

Abteilung Gaggstatt
Am Freitag, 2. August 2024 � ndet um 19.30 Uhr 
eine Nassübung in Mistlau statt.
Jürgen Fischer, Abteilungskommandant

Abteilung Hornberg
Am Freitag, 26. Juli 2024 � ndet um 19.30 Uhr 
eine Übung statt.
Dietmar Eberlein, Abteilungskommandant

JUBILARE

Wir gratulieren nachfolgendem Bürger ganz herzlich zum Ge-
burtstag: 
10.07. Friedrich Herrmann aus Kirchberg zum 97. Geburtstag 

FUNDSACHEN

Bekanntmachung über Fundsachen
Folgende Gegenstände sind beim Hofgartenfest liegen geblieben:
 1 Ohrring
 1 Schlüsselbund
 1 Brille
 1 T-Shirt
 1 Kindermütze
 1 Kinder-Sweatshirtjacke
 1 Kinder-Sweatshirt
Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

Folgender Gegenstand wurde beim Fundamt abgeliefert:
 1 Kinderfeuerwehrauto 
Eigentumsansprüche können beim Fundamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg an der Jagst (Zimmer Nr. 3), geltend gemacht werden.

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg 

„Abilief I Can Fly“, 
so das diesjährige Motto unseres 
Abijahrgangs 2024, den wir am Frei-
tag, den 28.06.2024 erfolgreich ins 
wahre Leben verabschiedet haben. 

Mit einem bunten Programm führten uns die Schüler*innen durch 
einen kurzweiligen Abend.
Mit einem Abi-Schnitt von 2,3 können sich die diesjährigen Abi-
turient*innen über ein tolles Ergebnis freuen. 6-mal mit einer 1 vor 
dem Komma, 22-mal mit einer 2 vor dem Komma und 2-mal mit 
einer 3 vor dem Komma sind eine beachtliche Leistung. 
Besonders hervorzuheben sind dabei mit einem Notendurch-
schnitt von 1,0 Romina Skibowski, Katharina Garmatter und Ron 
Gerhardt, die dabei zum dritten Mal in der Schloss-Schulen-Ge-
schichte die vergoldete Ehrenmedaille mit der Seriennummer 03, 
04 und 05 verliehen bekamen. Darüber hinaus erhielt Johannes 
Roser mit einem Durchschnitt von 1,4 die silberne Ehrenmedaille 
mit der Seriennummer 06. 
Romina Skibowski, Katharina Garmatter und Ron Gerhardt erhiel-
ten die Auszeichnung als Jahrgangsbeste. Einen Preis für Ethik, 
Französisch und Geschichte erhielt Katharina Garmatter. Einen 
Preis für Bildende Kunst, Religion und Deutsch erhielt Romina 
Skibowski. Den Sozialpreis der Schule sowie einen Theaterpreis 
erhielt Xenia Feist. Des Weiteren erhielten Jasmena Heck, Caro-
line Bauder und Manuel Langenbahn einen Theaterpreis. Der 
Preis für Mathematik ging an Michael Berkmann und der Preis für 
Chemie an Ron Gerhardt.
Wir entlassen erneut einen lieb gewonnenen Jahrgang in die Welt. 
Ihr, liebe Absolvent*innen, steht nun an der Schwelle zu einer 
Zukunft, die voller Möglichkeiten und Herausforderungen steckt. 
Glaubt an euch selbst, verfolgt eure Träume und bleibt euch treu. 
Denn wie euer Motto sagt: „Abilief I Can Fly“ – ihr habt die Flügel, 
jetzt müsst ihr nur noch � iegen.
Die Mitarbeiter*innen der Schloss-Schule in Kirchberg wünschen 
allen Absolvent*innen alles Gute für die Zukunft. Bleibt strebsam, 
entwickelt unsere Gesellschaft zu etwas Besserem, gebt euer 
Wissen an nachfolgende Generationen weiter und beteiligt euch 
am politischen Diskurs. Seid freundlich und fair zu anderen und 
gestaltet eine Welt, in der auch eure Kinder und Enkelkinder noch 
ein erfülltes Leben führen können. Mögen euch eure Gedanken, 
Sehnsüchte und Wünsche durchs Leben tragen sowie Zufrieden-
heit und Glück euren Alltag prägen. Die Schloss-Schule wird im-
mer ein Teil eures Lebens bleiben, so wie ihr immer ein Teil unse-
rer Gemeinschaft bleiben werdet.
Alexander Franz
Schulleiter

Ihr Abitur haben im Jahr 2024 an der Schloss-Schule Kirch-
berg mit Erfolg abgelegt:
Ricarda Alberg, Kirchberg an der Jagst
Michael Berkmann, Ost� ldern
Charlotte Buckenmaier, Crailsheim
Kim Dietl, Wallhausen
Selhan Durukan, Bad Rappenau
Lisa Erb, Obersülzen
Xenia Feist, Kirchberg an der Jagst
Jule Franz, Kirchberg an der Jagst
Katharina Garmatter, Kirchberg an der Jagst
Ron Gerhardt, Kirchberg an der Jagst
Jasmena Heck, Wallhausen
Kian Heinrich, Kirchberg an der Jagst
Donguk Kim, Gwacheonsi/Südkorea
Manuel Langenbahn, Kirchberg an der Jagst
Josua von Lorenz, Tübingen
Veit Mackamul, Crailsheim
Nathanael Renner, Kirchberg an der Jagst
Heyao (Raphael) Rong, Jiangsu/China
Johannes Roser, Wallhausen

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Lukas Rudolph, Kirchberg an der Jagst
Lambert Russ, Wolpertshausen
Pascal Schretter, Rot am See
Miriam Sellentin, Ost� ldern
Minzhe Shi, Ningguo Anhui, China
Romina Skibowski, Kirchberg an der Jagst
Noel Tarcsa, Kirchberg an der Jagst
Ruochen (Jenny) Wang, Hefei/China
Ziang (Felix) Xu, Nanjing/China
Haojun (Hobert) Zhao, Jiangsu/China
Tianyu (Bob) Zhu, Taiyuan/China

Am Samstag, den 6. Juli 2024, lud 
die Schloss-Schule zum Schulfest 
mit Altschülertreffen unter dem 
Motto „Hawaii“ ein. Ein Highlight 
des Tages war die feierliche Ein-
weihung des neuen Schulgebäu-
des „Lern- und Kulturwerkstatt“, 
die um 11.00 Uhr stattfand.
Das neue Gebäude (drei Ebenen 
und über 2.000 qm Nutzfl äche), 
das neben einer großen Aula mit 
Theatersaal modernste Lern-
möglichkeiten bietet, wurde 
gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen eingeweiht. Stiftungs-

vorsitzender Jürgen Scharch bedankte sich in seiner Rede 
bei allen Beteiligten für ihre Unterstützung und ihr En-
gagement und überreichte auf der neuen Bühne Präsen-
te. Architekt Ulrich Mix schilderte den Werdegang des 
Baus und betonte am Ende seiner Rede die tollen Mög-
lichkeiten, die die Schule hier für ihre Schüler*innen, 
Lehrer*innen und alle Beteiligten geschaffen hat. Schul-
leiter Alexander Franz zeigte in einer Präsentation die 
pädagogische Bedeutung des Neu-
baus für die Bildungsmöglichkeiten 
und für die neuen Lernkonzepte für 
die Schloss-Schüler*innen. 
Nach der Einweihung konnten die Be-
sucher*innen das neue Schulhaus in 
geführten Rundgängen erkunden. 
Parallel dazu gab es eine Vielzahl von 
Aktivitäten und Angeboten auf dem 
gesamten Schulgelände. In den Schul-
häusern präsentierten die Schüler*in-
nen stolz ihre Projekte zum Thema 
„Hawaii“, die das breite Spektrum der 
schulischen Arbeit der Projektwoche 
zeigten. Verschiedene Bühnenauf-
führungen sorgten für Unterhaltung und ließen keine Langeweile aufkommen. 
Für das leibliche Wohl war wie immer bestens gesorgt.
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war die Theateraufführung der Oberstufengruppe, die auf der Bühne in der neuen 
Aula das Stück „Der Bürger als Edelmann“ präsentierte. 
Das Fest klang ab 20.00 Uhr mit einem geselligen Beisammensein aus. Die Band „Touchwood“ sorgte mit ihrer Musik 
für eine ausgelassene Stimmung und einen gelungenen Abschluss eines rundum erfolgreichen Tages.
Das Schulfest 2024, auf das sich alle Mitarbeitenden sehr gefreut haben, war nicht nur ein Treffpunkt für aktuelle 
Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern, sondern auch für viele Ehemalige, die die Gelegenheit nutzten, Kontakte und 
die „gute alte Zeit“ wieder aufl eben zu lassen.

Schloss-Schule feiert Schulfest mit Einweihung der 
„Lern- und Kulturwerkstatt“
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim

Auf dem Bild: Niklas Herrmann 
und Matilda Glöckner

Albert-Schweitzer-Gymnasi-
um: 141 neue Schülerinnen 
und Schüler freuen sich auf 
die Einschulung 
Für viele Grundschülerinnen 
und Grundschüler markierte der 
10. Juli einen neuen Lebensab-
schnitt. Zusammen mit ihren 
Eltern sowie zahlreichen ande-
ren am Schulleben Beteiligten 
feierten sie in der Aula des Al-
bert-Schweitzer-Gymnasiums 
ihre vorzeitige Einschulung.

Den Auftakt machten Schulleiter Christian Reinhardt und Christine 
Hörner als Stellvertreterin des Schulleitungsteams mit einer herz-
lichen Begrüßung. Im Anschluss daran stellten sich die Elternver-
treterin Solveig Kunz und die Schülersprecherinnen Leni Mugele 
und Mia Kreuziger sowie deren erste und zweite Stellvertreter 
Klara Kiderlen und Hannes Voigtländer den Neuankömmlingen 
vor. Unterstufensprecher Jan Flurer, der im letzten Jahr selbst als 
zukünftiger Fünftklässler im Publikum saß, hieß seine neuen Mit-
schülerinnen und Mitschüler herzlich willkommen. 
Im Anschluss gaben der Unterstufenchor unter Leitung von Kers-
tin Dittmann und Corinna Just zwei Lieder zum Besten. Darauf 
spielte die Streicherklasse unter Leitung von Tabea Reichert. 
Schülerinnen und Schüler können ab Klasse 5 an der Streicher-
AG teilnehmen 
Danach teilten Christian Reinhardt und Christine Hörner – beginnend 
mit der Gesangsklasse – die Klassen ein. Die zukünftigen fünften 
Klassen trafen dann ihre neuen Klassenlehrerinnen und Klassen-
lehrer und verbrachten einige Zeit im Klassenverband, um sich ge-
genseitig kennenzulernen. Zudem stellten sich die Fünferpaten vor. 
Diese Schülerinnen und Schüler der zukünftigen achten Klassen 
stehen den neu Eingeschulten im kommenden Schuljahr mit Rat 
und Tat zur Seite und begleiten sie auf Wandertagen und ähnlichen 
Veranstaltungen und helfen bei der Lösung von Problemen. 
Matilda Glöckner (10) und Niklas Herrmann (10) aus Crailsheim 
sind zwei der zukünftigen Fünfer. Beide haben bereits Geschwis-
ter, denen es am ASG gut gefällt. Deshalb möchten Matilda und 
Niklas gerne in ihre Fußstapfen treten. Niklas freut sich besonders 
auf das Fach Sport und darauf, neue Freunde kennenzulernen. 
Matilda sagt, Bildende Kunst sei ihr Lieblingsfach, sie ist schon 
auf ihre neue Klasse und eine tolle Zeit am ASG gespannt. 

INFORMATIONEN

KINO KLAPPE im Juli 
Do., 18.07.
18.00 Uhr Im Land der Wölfe
20.30 Uhr King´s Land
Fr., 19.07.
18.00 Uhr King´s Land
20.30 Uhr Im Land der Wölfe

Sa., 20.07.
18.00 Uhr Im Land der Wölfe
20.30 Uhr King´s Land
So., 21.07.
15.00 Uhr Das Geheimnis von La Mancha
18.00 Uhr King´s Land
20.30 Uhr Im Land der Wölfe
Mi., 24.07.
18.00 Uhr Im Land der Wölfe
20.30 Uhr King´s Land
Do., 25.07.
18.00 Uhr King´s Land
20.30 Uhr Ein kleines Stück vom Kuchen
Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, 
Tel. 07954/925566, www.kinoklappe.de

Liebe Boulefreunde,
wir laden euch ganz herzlich zu unserem 29. Bouleturnier nach 
Kirchberg ein. Es � ndet am Samstag, 27. Juli 2024 im schönen 
Kirchberger Hofgarten statt. Anmeldeschluss ist 9.30 Uhr, die 
Startgebühr beträgt 6,00 € pro Spieler. Nach einer kurzen Be-
grüßung wird das Turnier um 10.00 Uhr beginnen.
Mitspielen können alle, die etwas Erfahrung und eigene Kugeln 
mitbringen. Es gibt 4 Cups à 16 Spieler, Doublettes formée
Nach der Vorrunde geht es nach dem K.-o.-System weiter.
Die Veranstalter „Boule im Hofgarten“ übernehmen keine Haftung, 
jeder ist für sich selbst verantwortlich. 
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt, das Catering über-
nimmt wieder das Gasthaus Rössle aus Saurach.
Die Endspiele des A/B/C/D-Turniers � nden möglichst zeitlich ge-
trennt statt.
Änderungen im Ablauf behält sich der Veranstalter vor.
Wir wünschen uns allen gutes Wetter und ein schönes und erfolg-
reiches Turnier! Viele Grüße

Natur- und Landschaftsführer Hohenlohe 
Gesundheitswandern© mit Christina für Einsteiger 
in Waldenburg
Am Dienstag, den 23.7.2024, führt die Natur- und Landschaftsfüh-
rerin Christina Hansel eine Gesundheitswanderung für Erwach-
sene durch unter dem Thema: „Lass mal los ... Training für Men-
schen mit Nackenverspannung in sitzenden Tätigkeiten“
Was ist Gesundheitswandern©? Gesundheitswandern© ist eine 
sanfte Methode wieder in Bewegung zu kommen und dabei an 
Kraft, Kondition, Koordinationsfähigkeit und psychischer Stärke zu 
gewinnen. Die Streckenlänge beträgt zwischen 4 - 6 km. Was sind 
die körperlichen Anforderungen? Sie sollten eine Laufgeschwin-
digkeit von ca. 5 km in der Stunde erreichen können und eine 
Kondition für eine 2-stündige Wanderung mitbringen. Sie werden 
mit mir als Gesundheitswanderführerin® nicht pausenlos laufen, 
sondern auch Zeiten haben, in denen wir uns gemäß dem Kon-
zept des Gesundheitswanderns© an jedem Termin mit einem 
anderen Thema beschäftigen. Bei dieser Wanderung genießen 
wir bei unserem Sport das Klima des Luftkurortes und erleben die 
tolle Aussicht des Bergortes.
Nähere Informationen zum Gesundheitswandern � nden Sie unter: 
www.wanderverband.de/wandern/gesundheitswandern/dwv-ge-
sundheitswandern.
Gibt es eine Altersgrenze? – Das Angebot ist für alle untrainierten 
Erwachsenen und „Wanderwiedereinsteiger“ geeignet, die etwas 
Gutes für sich tun möchten.
Weiterer Termin: 10.9.2024
Weitere Informationen:
Es handelt sich um ein präventives Angebot. Bei Herz-Kreislauf-
problemen oder körperlichen Vorerkrankungen/Einschränkungen 
ist eine vorherige Absprache und ggf. Untersuchung durch 
dem Hausarzt nötig. Bei akuten Schmerzen wenden Sie sich 
bitte vor der Anmeldung an Ihren Arzt.
Anforderung: Eine 5 km lange Strecke in 1 Stunde gehen können. 
Die Kondition ist leicht bis mittel.
Treffpunkt ist um 18.15 Uhr beim Friedhof in Waldenburg. 
Kosten: 8 Euro pro Person/pro Termin. Wir wandern am 23.7.2024 
eine Strecke von 5,4 Kilometern. Die Gesundheitswanderung 
dauert insgesamt ca. 2 Stunden. Anmeldung bitte bis 22.7.2024 
per Mail an christina.hansel@nlfh.de.
Info: https://www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de/
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Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

neomediaVerlag spendet 1.000 Euro an den 
Kinderschutzbund Ortsverband Schwäbisch Hall
Unter dem Titel „Landkreis Schwäbisch Hall. Ein Landkreis – Vie-
le Erfolgsgeschichten“ hat der Landkreis Schwäbisch Hall im 
November 2023 gemeinsam mit dem neomediaVerlag aus Lilien-
thal einen hochwertigen Bildband, sozusagen eine Liebeserklä-
rung von Menschen aus der Region, herausgegeben. Der Erlös 
aus den verkauften Exemplaren des Buchs kommt nun dem 
Kinderschutzbund Ortsverband Schwäbisch Hall zugute.
Seit der Veröffentlichung haben viele Exemplare ihre Leserinnen 
und Leser gefunden. Mit jedem verkauften Buch unterstützt der 
neomediaVerlag den Kinderschutzbund Schwäbisch Hall mit einer 
Spende in Höhe von drei Euro. Somit belaufen sich die Spenden 
derzeit auf über 1.000 Euro. Diese Summe nahm der Geschäfts-
führer der neomediaVerlag GmbH, Yannick Schäfer, zum Anlass, 
einen symbolischen Scheck an Stabsleiter Steffen Baumgartner 
vom Landratsamt und Judith Vogl vom Kinderschutzbund Schwä-
bisch Hall zu übergeben. Yannick Schäfer: „Mich freut besonders, 
dass wir mit dem Buch den Lesern und Leserinnen eine hochwer-
tige Publikation und Liebeserklärung an den Landkreis an die 
Hand geben und gleichzeitig einen Beitrag für unsere Gesellschaft 
leisten können.“ Landrat Gerhard Bauer dankt dem neomediaVer-
lag für die großzügige Spende und hebt die wertvolle und wichti-
ge Arbeit des Kinderschutzbundes Schwäbisch Hall hervor. Stabs-
leiter Steffen Baumgartner betont die hervorragende 
Zusammenarbeit mit dem Verlag und den Autoren bei der Er-
stellung des Landkreisbuches.

Freuen sich bei der symbolischen Scheckübergabe (von links 
nach rechts): Stabsleiter Steffen Baumgartner, Judith Vogl vom 
Vorstand des Kinderschutzbundes Schwäbisch Hall und Ge-
schäftsführer Yannick Schäfer. Foto: lra

Freie Plätze im Freiwilligen Sozialen Jahr
und Bundesfreiwilligendienst 
bei der AWO Württemberg

Einsatz zählt – 
und zahlt sich aus!
Bei der AWO Württemberg be-
steht ab September noch die 
Möglichkeit ein Freiwilliges 

Soziales Jahr (FSJ) oder einen Bundesfreiwilligendienst (BFD) zu 
beginnen. Beide Freiwilligendienste sind Bildungs- und Orientie-
rungsjahre für junge Menschen aller Nationalitäten zwischen 15 
und 27 Jahren. Personen über 27 Jahren können einen Bundes-
freiwilligendienst absolvieren. Sie bestehen aus einer praktischen 
Hilfstätigkeit in Vollzeit oder Teilzeit in einer sozialen Einrichtung 
sowie 25 begleitenden Seminartagen. Die Einsatzstelle bezahlt 
dafür ein Taschengeld von mind. 340 Euro und übernimmt alle 
Sozialversicherungsbeiträge.
Der Einsatz ist in folgenden Feldern möglich: Kindertagesstätten, 
Jugendarbeit, Einrichtungen für Kinder mit Behinderung, Senio-
renzentren, Ambulante P� egedienste, Therapieeinrichtungen für 
psychisch kranke Menschen, Schulen, Kultur, Sport, Hauswirt-
schaft und Haustechnik.
Wer sich für ein FSJ oder einen BFD entscheidet, verbessert 
seine beru� ichen Chancen und überbrückt Wartezeiten vor einem 
Studium oder einer Ausbildung sinnvoll. Während des Freiwilligen-
dienstes erhält man einen Einblick in soziale Berufsfelder, kann 

sich im sozialen Bereich erproben, eigenverantwortliches Han-
deln lernen und vielseitige Erfahrungen sammeln.
Ein Freiwilligendienst zahlt sich aus: für die Gesellschaft - und 
nicht zuletzt vor allem auch für die jungen Menschen, die sich 
engagieren.
Für weitere Infos zum Freiwilligendienst allgemein kannst du dich 
ans Referat Freiwilligendienste wenden:
Tel. 07031/286060, E-Mail: freiwilligendienste@awo-wuerttemberg.de
Um einen Überblick über Einsatzstellen in deiner Nähe zu be-
kommen, kannst du auf die Website https://awo-freiwillich.de 
gehen.

Interkulturelle Woche in Kirchberg 2024 
Zum Vormerken:
Herzliche Einladung 
Interkulturelle Woche in Kirchberg 
21. bis 29. September 2024
Samstag, 21. September 2024 
Musik verbindet 
19.00 Uhr Festhalle Kirchberg 

Konzert mit CARLO 
Weltmusik aus Crailsheim – und mit Saad Barakat aus Kirchberg 
an der Oud, dem Tanzzentrum Kirchberg und Internationalen 
Freiwilligen aus Weckelweiler mit afrikanischen Tänzen und Musik 
Eintritt frei 
Veranstalter: Freundeskreis Asyl Kirchberg
Sonntag, 22. September 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Kirchberg mit Amnes-

ty International
Donnerstag, 26. September 2024
 19.00 Uhr Gemeindesaal Lendsiedel
  Das Land rückt nach rechts? - Wie die extreme 

Rechte Ein� uss auf den gesellschaftlichen und 
politischen Diskurs nimmt

  Vortragsabend: Joachim Glaubitz, Trainer der Amadeu 
Antonio-Stiftung und Referent im Bereich Flucht/Asyl 
des Diözesan-Caritasverbandes Rottenburg-Stuttgart. 
Veranstalter: Kirchberger Bündnis, Eintritt frei

Das Kino Klappe zeigt zwei Filme zum Thema:
„Ich Capitano“ und „Mustang“
www.freundeskreis-asyl-kirchberg-jagst.de

Raum für P� anzen
Orangerie im Hofgarten
74592 Kirchberg/Jagst
www.raum-fuer-p� anzen.de
Tel. 07954/8661 
Herzliche Einladung zur Eröffnung der Ausstellung
Manuela Tirler 

Ge� echt
Skulpturen aus Stahl
Sonntag, 21. Juli 2024, 11.00 Uhr 
Orangerie Kirchberg an der Jagst
Manuela Tirler ist Stahlbildhauerin. Sie arbeitet mit einem Mate-
rial, dessen stählerne Eigenschaften sprichwörtlich sind. Was von 
außen hart und biegsam erscheint, besteht im Inneren aus Eisen 
und Kohlenstoff. Es sind damit zwei essenzielle Elemente des 
Lebens, die in einer Verbindung von Natur und Technik die Mate-
rialität des Stahls bestimmen.
Mit Formungswillen, Körper- und Maschinenkraft überwindet Ma-
nuela Tirler die stählernen Kräfte des Materials und schafft aus 
Monierstangen, Rundstahl und Eisendraht Formen, die wunder-
sam leicht, luftig und lebendig erscheinen.
Für die Orangerie hat sie eine Landschaft aus Stahl entworfen, 
die wie das Material selbst geprägt ist von Gegensätzen. Wild-
wucherndes erobert in einer dreidimensionalen Raumzeichnung 
die Wände der Orangerie, um dann in geometrischen Skulpturen 
gebändigt in eine Wachstumsrichtung gelenkt zu werden, die der 
Schwerkraft entgegen wirkt. 
Es ist ein Ge� echt aus Rostigem und Blankem, aus scheinbar 
Undurchdringlichem und Luftigem, aus Ordnung und Chaos, aus 
Gemachtem und Nicht-Gemachtem, das Raum für Deutungen 
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zulässt und ein Staunen über die Schöpfungskraft von Kunst und 
Natur zu erzwingen vermag.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Inge Krause – Claudia Thorban – Julia Kamann 

Öffnungszeiten 
21. Juli bis 6. Oktober 2024
sonn- und feiertags  14.00 - 18.00 Uhr
mittwochs  18.00 – 20.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Sozialtherapeutische Gemeinschaften 
Weckelweiler 

Bereits zum vierten Mal waren das 
Schrozberger Textilunternehmen 
HAKRO und unser Berufsbil-
dungsbereich auf dem deutschen 
Jakobsweg unterwegs. Heuer star-
tete die Gruppe in Rothenburg ob 

der Tauber. Am fünften Tag kam sie in Hohenberg an. Fast 100 
Kilometer Fußmarsch lagen hinter ihnen.
„In diesem Jahr waren die Wege eine wirkliche Herausforderung“, 
erzählt Sabine Mögel, Leiterin des Berufsbildungsbereichs (BBB) 
der Weckelweiler Gemeinschaften. Nach den vielen unwetterarti-
gen Niederschlägen an P� ngsten sind viele Pfade unwegsam 
oder sogar gesperrt. Immer wieder muss sich die Gruppe also auf 
Umwege gefasst machen oder sich gegenseitig auf glitschigen 
Abhängen Halt geben.
Aufgabe des BBB ist es, unterschiedlichste Menschen auf ihren 
Weg ins Berufsleben vorzubereiten. Nicht nur praktische Fähig-
keiten werden vermittelt, auch das Vertiefen von sozialen Kompe-
tenzen steht auf dem Plan. „Da hatten wir bei der Tour natürlich 
ein gutes Übungsfeld“, schmunzelt Sabine Mögel. Tatsächlich 
erhalten sie, ihre Kollegen Tobias Hofmann und Stefan Huber so-
wie Azubi Victor Dogbe bereits kurz nach der Rückkehr vom Pil-
gern die Rückmeldung, dass sich das Verhalten einzelner 
Tour-Teilnehmer:innen merklich verändert habe. Mehr Selbstver-
trauen, ein offeneres Auftreten und Verhalten sei spürbar. Eine 
Teilnehmerin, die vorher sehr schüchtern war, traut sich jetzt sogar 
ein Praktikum zu. „So eine Herausforderung, welche die Tour mit 
sich bringt, können Schulungen einfach nicht bieten“, zeigt sich 
Sabine Mögel überzeugt.
Fünf Tage lang strebt man gemeinsam, aber in unterschiedlicher 
Gruppenzusammensetzung, dem jeweiligen Etappenziel entge-
gen. Auch HAKRO-Geschäftsführerin Carmen Kroll nimmt sich 
Zeit und wandert einen Tag lang mit. Die Hohenloher Landschaft, 
leichte Plaudereien, manchmal auch tiefe Stille sind Wegbegleiter.
Für die Verp� egung lässt sich Christopher Nitsch, einer der Ver-
antwortlichen der Schrozberger Tagesbar „Goetz“, täglich etwas 
Neues einfallen. In unterschiedlich ausgestatteten Küchen zaubert 
er aus großen Töpfen Schmackhaftes in Gruppengröße hervor. 
Einzige Einschränkung: Auf der Pilgerreise will vor allem vegeta-
risch gegessen werden. Nur beim Abschluss gibt es � eischhalti-
ges Gegrilltes.
Einmal sammelt die Gruppe unter der Anleitung von Kräuterexper-
tin Birgit Gölder Wildkräuter entlang ihres Weges. Auch für Klette, 
Pimpernelle, Brennnessel und Co. � ndet Christopher Nitsch dann 
am Abend Verwendung. Lecker!
Hervorzuheben ist vielleicht noch, dass auch Heilerziehungs-
p� ege-Azubi Victor Dogbe aus Togo an einem Tag mit seiner Form 
einer Andacht auf den Tag einstimmt. 
Außenarbeitsplätze, Schichtwechsel, Freikarten für Basketball-
spiele oder eben Mitarbeiter:innen wie Alexander Mohr und sein 
Team – die Weckelweiler Gemeinschaften haben mit HAKRO ein 
ungewöhnlich engagiertes Partnerunternehmen an der Seite. Vie-
le gute und berührende Geschichten ließen sich erzählen. Die 
Pilgerreise, für deren Unkosten HAKRO übrigens komplett auf-
kommt, ist nur eine davon. Wunderbar also, dass die Reise wei-
tergeht – 2025 dann zum fünften Mal.

Der Ablauf der Pilgerreise (zusammengefasst von Alexander 
Mohr): 
• Tag 1: Wir starten in der Rothenburger Jakobskirche, wo uns 

der Pfarrer am Morgen den Segen spricht und wir eine Führung 
in der Jakobskirche erhalten. Wir durchqueren das schöne 
Taubertal und enden in Brettheim, wo wir im Vereinsheim wun-

derschöne Räume zur Verfügung gestellt bekommen. Am 
nächsten Morgen begrüßt uns Ortsvorsteher Reiner Groß mit 
einer netten Ansprache. Mit ein paar wirklich netten Worten 
wünscht er uns zum Abschied und für die restlichen Etappen 
viel Spaß und Glück. Brettheim hat uns schon das zweite Mal 
die Möglichkeit geboten zu übernachten und uns mit offenen 
Armen willkommen geheißen.

• Tag 2: Aufbruch nach einem gemeinsamen Frühstück in Rich-
tung Weckelweiler. Am späten Nachmittag laden uns Vorstands-
vorsitzender Prof. Dr. Steffen Koolmann und Werkstattleiter Axel 
Rudolph in das Café in Weckelweiler ein, wo wir uns an den 
leckeren selbst gemachten Köstlichkeiten erfreuen dürfen, be-
vor wir das Nachtquartier beziehen.

• Tag 3: Nach dem gemeinsamen Frühstück von HAKRO-Mitar-
beiter:innen und der Weckelweiler Gruppe machen wir uns auf 
den Weg nach Crailsheim in die HAKRO-Arena. Wir müssen 
durch das noch durch die Flut an P� ngsten in Mitleidenschaft 
gezogene Jagsttal. Bei diesem 20 Kilometer langen Strecken-
abschnitt ist das ganze Team sehr gefordert. Angekommen in 
der HAKRO-Arena, dürfen wir das Jugendteam der Merlins 
beim Training beobachten. Danach werfen alle, die Lust haben, 
selbst noch ein paar Körbe.

• Tag 4: Dieser Tag ist der Tag der Führungskräfte. Alle HAKRO-
Führungskräfte, eingeschlossen Frau Kroll senior und Ge-
schäftsführerin Carmen Kroll, machen sich mit der Gruppe auf 
den Weg nach Gründelhardt. Ungefähr auf der Etappenhälfte 
– auf dem Burgberg – wurde für uns eigens der Aussichtsturm 
und das Café geöffnet. Eltern der Mitwander:innen haben köst-
liche Leckereien, Kaffee und Kuchen zum Krafttanken für uns 
vorbereitet.

• Tag 5: Wir starten wieder mit einem leckeren Frühstück und 
machen uns auf den Weg nach Hohenberg. Auf dem Weg dort-
hin bewundern wir die Kunst von Sieger Köder. In Hohenberg 
angekommen, blicken wir auf eine tolle ereignisvolle Woche 
zurück, in der wir viele tolle Begegnungen mit besonderen 
Menschen hatten. Auch Petra Bittinger vom Vorstand der We-
ckelweiler Gemeinschaften nimmt teil und bedankt sich bei allen 
Organisator:innen und Teilnehmer:innen. Alle sind sehr berührt 
und freuen sich bereits auf die Jakobswegwanderung 2025.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Mitwander:innen und bei 
der Organisation mitwirkenden Personen bedanken. Ein weiteres 
großes Dankeschön geht für die herzliche Aufnahme raus. Hier 
möchte ich auch ein paar Namen nennen, ohne die solch ein 
Projekt nicht statt� nden könnte: Helmut Jahn, Sabine Mögel, To-
bias Hofmann, Stephan und Victor, HAKRO-Unterstützer:innen 
und -Begleiter:innen, die lieben Traktorfahrer, die uns immer wie-
der mal schwere Etappen so viel einfacher machten. 
Alexander Mohr

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Auszubildende: Vom ersten Tag an abgesichert 
Hierfür steht die gesetzliche Rentenversicherung
Im August und September beginnt das neue Ausbildungsjahr. Gut 
zu wissen: Auszubildende sind ab Tag eins in der gesetzlichen 
Rentenversicherung abgesichert. Dieser Schutz erstreckt sich von 
Leistungen zur Rehabilitation über Erwerbsminderungs- bis hin 
zu Hinterbliebenenrenten, teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) mit. 

Auszubildende sorgen für die Rente vor 
Während der Ausbildung verdienen junge Menschen meist wenig 
Geld. Neben Steuern müssen die Auszubildenden auch Abgaben 
für die Sozialversicherung zahlen – unter anderem für die Renten-
versicherung. Diese Beiträge sind aber gut angelegt, denn damit 
sorgen die Jugendlichen bereits für ihr Alter vor. Zudem können 
die Berufseinsteigenden weitere Leistungen der gesetzlichen 
Rentenversicherung abrufen. 

Wann springt die Rentenversicherung ein? 
Auszubildende sind bereits ab Tag eins der Ausbildung gegen die 
Risiken eines Arbeitsunfalls oder bei einer Berufskrankheit abge-
sichert. Zudem haben sie Anspruch auf Rehaleistungen oder – 
wenn gar nichts mehr geht – eine Erwerbsminderungsrente. Bei 
einem tödlichen Arbeitsunfall sind die Angehörigen ebenfalls ab-
gesichert: Die Rentenversicherung zahlt Renten an Witwen, Wit-
wer, eingetragene Lebenspartner oder Waisen ihrer Versicherten. 
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Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt diese Absicherung auch bei 
Freizeitunfällen und Krankheiten. 

Information und Beratung 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Berufs-
starter und die Rente Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden. 
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video 
oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Christen im Beruf
Auf der Suche nach dem verlorenen Paradies
Anschließende Diskussion mit Pastorin/Sozialtherapeutin i.R. 
Edith Wenger
Vortrag: Am 27. Juli 2024 um 19.00 Uhr im Landhotel, 74592 
Kirchberg/Jagst
Edith Wenger ist Pastorin und Sozialpädagogin. Sie hat viele 
Jahre eine christlich-therapeutische Gemeinschaft für Frauen mit 
Sucht- und Lebensproblemen geleitet. Ausschlaggebend für die 
Liebe zu den Suchtkranken war, dass sie in ihrer beru� ichen Ori-
entierungsphase das Buch von David Wilkerson „Das Kreuz und 
die Messerhelden“ las und ganz tief davon berührt wurde und 
für sie klar war; Das ist meine Berufung!
Edith Wenger wird uns aus ihrem Leben berichten und wie sie 
durch die Arbeit mit den Suchtkranken so heftig mit der „Sehn-
sucht nach dem verlorenen Paradies“ konfrontiert wurde; und wie 
diese Sehnsucht in uns gestillt werden kann.
Im 2. Teil bleibt Zeit für Fragen, Diskussion und auf Wunsch Gebet.
https://christen-im-beruf.de/crailsheim

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten Offenen 
Abend am Samstag, 20.7.2024 um 20.00 Uhr 
mit Chris Köhl.

Der Offene Abend � ndet als Hybridveranstaltung statt, zum einen 
als Präsenzveranstaltung im e-Werk in Rot am See und zum 
anderen wie gewohnt online. Alle weiteren Infos sowie den Link 
zu den Veranstaltungen � ndet ihr auf www.ajc-ev.de

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum 7. So. nach Trinitatis, 14. Juli 2024
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.  (Epheser 2, 19)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELEFON
Unter der Tel. 07936/3199990 � nden Sie täglich neue Telefon-
andachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich au-
ßerdem sonntags unter der Nummer: 07954/9869980 direkt in 
den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Kon� -Camp vom 19. bis 21. Juli 2024 in Hengstfeld
Die Kon� rmandinnen und Kon� rmanden sind zusammen mit den 
Pfarrern vom 19. bis 21. Juli 2024 auf dem Kon� -Camp in Hengst-
feld. Wir bitten um Verständnis, falls die Pfarrer telefonisch nicht 
sofort erreichbar sind. Wir wünschen den Jugendlichen und den 
Pfarrern ein erlebnisreiches Wochenende. 

Anhäuser Mauer

Glaube in Bewegung – Rundweg zu Fuß von 
Mistlau zur Anhäuser Mauer 
Freitag, 19. Juli 2024, 17.00 bis ca. 19.30 Uhr
Wenn mitten auf dem Feld ein 18 Meter hoher 
und zehn Meter breiter Überrest eines gotischen 
Chors aus dem Boden ragt, dann ist man bei der 
Anhäuser Mauer angelangt. 
Wir starten mit einem Impuls von Brigitte Gary 

an der Nikolauskirche in Mistlau, einem ehem. kleinen Benedikti-
nerinnenkloster. In dem kleinen Kirchlein, das mit Anhausen in 
Verbindung stand, gibt es bemerkenswerte Fresken im Chorraum 

zu entdecken. Anschließend geht es zu Fuß zur Anhäuser Mauer 
bei Satteldorf. Die Strecke beträgt hin und zurück ca. 7 km.
Treffpunkt: 17.00 Uhr, Nikolauskirche in Mistlau 
Veranstalter: keb Kreis Schwäbisch Hall (kath. Erwachsenen-
bildungswerk) und Evang. (Erwachsenen-)Kreisbildungswerk 
Leitung: Dr. Brigitte Gary, Leiterin Evangelisches Kreisbildungs-
werk; Lothar Schwandt, Autor zur Regionalgeschichte, pens. 
Lehrer; Michael Gerstner, Leiter keb Kreis SHA 
Teilnahmebeitrag: 5,- Euro, Familien 10,- Euro (ab 10 Personen) 
Anmeldung: bei der keb unter www.keb-sha.de, Tel. 0791/ 
9466845 

Pop-Seminartag in Kirchberg/Jagst: Gitarre – Liedbegleitung 
mit der Akustikgitarre
Samstag, 21. September 2024, 10.00 - 17.00 Uhr, Evang. Ge-
meindehaus Kirchberg
Wer Gitarre spielen kann, gewinnt die Herzen. So ist es doch und 
zwar längst nicht nur am Lagerfeuer, sondern bei vielen anderen 
Gelegenheiten in Jugendgruppen, Hauskreisen, Schulklassen, 
auf Reisen ... Und natürlich in Bands und Musikteams. Denn die 
Gitarre hat schon immer eine besondere Rolle gespielt, wenn es 
darum ging, das gemeinsame Singen zu begleiten. Gitarre und 
Kapodaster bitte mitbringen!
Referent: Heiko Koengeter, Gitarrist, Band- und Musikteamcoach, 
www.believing.de 
Kosten (Seminargebühr): 38,- Euro Einzelmitglieder; 48,- Euro 
Nichtmitglieder; 10,- Euro Ermäßigung für Schüler/innen, Aus-
zubildende, Studierende und Menschen im Freiwilligendienst
Anmeldeschluss: 22. August 2024
Kontakt und Anmeldungen: Ev. Kirchenmusik in Württemberg e.V., 
Tel. 0711/2371934 12, 
E-Mail: veranstaltungen@kirchenmusik-wuerttemberg.de
Eine Kooperation des Ev. Bezirkskantorates Blaufelden und des 
Verbandes Ev. Kirchenmusik in Württemberg e.V.
Weitere Informationen: www.kirchenmusik-wuerttemberg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchberg an der Jagst

Freitag, 19. Juli 2024
Abfahrt zum Kon� camp nach Hengstfeld
17.00 Uhr Glaube in Bewegung – Rundweg zu Fuß 
von Mistlau zur Anhäuser Mauer (siehe allg. kirchl. 
Nachrichten)
Sonntag, 21. Juli 2024 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit Prä-
dikantin Ruth Junker

Mittwoch, 24. Juli 2024
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor: Probe im Gemeindehaus
Donnerstag, 25. Juli 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senioren

Evangelische Kirchengemeinde Gaggstatt

Sonntag, 21. Juli 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst in Mistlau (Pfr. Reinhard Hoene)
 9.30 Uhr Kinderkirche: Wir treffen uns an der Alten Schule zum 

Kinderkirchabschluss vor den Sommerferien.
 10.00 Uhr Gottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard Hoene)
 20.00 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde in Lenkerstetten
Montag, 22. Juli 2024
 15.00 Uhr Erzählkaffee in der Lindenau in Mistlau 
 20.30 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule 
Dienstag, 23. Juli 2024
 19.00 Uhr öffentliche Sitzung KGR Beimbach in der Pfarrscheu-

er Gaggstatt. Themen u.a.: Renovierung Kirche, The-
men Kirchenp� ege, Gemeindesaal: Herd Küche, Ver-
mietung, Vermietung Pfarrhaus (Mietvertrag)

 20.00 Uhr gemeinsame KGR-Sitzung Beimbach und Gaggstatt 
in der Pfarrscheuer: Themen u.a.: GD-Plan und Ter-
mine, Opferbeschlussänderung, Gemeindefest Gagg-
statt: Organisation, Tagung Löwenstein
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Mittwoch, 24. Juli 2024
 20.00 Uhr Posaunenchor Beimbach: Probe im Gemeindehaus

Hinweis:
Herzliche Einladung an alle: Sonntag, 28. Juli 2024 Gemeinde-
essen in und um die Pfarrscheuer in Gaggstatt nach dem 
gemeinsamen Gottesdienst. Zur besseren Mengenplanung bit-
te wir um kurze Voranmeldung bis Freitag, 19. Juli 2024 – 12.00 
Uhr – im Pfarramt, Tel. 07954/618, Elke Kühn, Tel. 07954/8590, 
Margit Fetzer, Tel. 07955/2856 oder Christina Stahl, 07954/1266

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Freitag, 19. Juli 2024
 14.30 Uhr Abfahrt zum Kon� camp nach Hengstfeld
Sonntag, 21. Juli 2024  
Link: https://youtube.com/live/BT4kzTpjF9k?feature=-
share 
 9.30 Uhr Lobpreislieder singen zur Einstimmung auf 

den Gottesdienst
 10.00 Uhr Lobpreisgottesdienst mit dem Singteam und Pfarrer 

Wittlinger in der Stephanuskirche 
Montag, 22. Juli 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy, Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer, Im Schmiedberg 5
Dienstag, 23. Juli 20204
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
Mittwoch, 24. Juli 2024 
 16.00 Uhr Kon�  in der Kirche
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 25. Juli 2024
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe in der Bank 
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Bibel&Bier im Lamm
Freitag, 26. Juli 2024
 19.00 Uhr Lobpreisabend in der Stephanuskirche

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
So., 21. Juli 2024 
 10.30 Uhr Gottesdienst in Triensbach (Pfrin. Nelius-Böhringer) 

mit Kon� rmandenvorstellung
 10.30 Uhr  Kinderkirche in der Pfarrscheuer
Do., 25. Juli 2024 
Pfarrscheuer Seniorenkreis: 
Herr Herrmann zeigt einen Reise� lm

Katholische Kirche Rot am See/ 
Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro:
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr 
besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Gemeindereferentin Petra Dostan
Tel. 07935/726438
Instagram: @petradostan

Sprechzeiten: Montag, 10.30  –  12.00  Uhr im Pfarrbüro in 
Schrozberg

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Bereit-
schaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

16. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jer 23, 1-6; Eph 2, 13-18; Mk 6, 30-34
Samstag, 20. Juli 2024
 10.30 Uhr Tauffeier in Rot am See
 14.00 Uhr Trauung in Langenburg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 21. Juli 2024
 9.00 Uhr Wortgottesfeier in Rot am See
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zu Jacobi im Festzelt in 

Schrozberg
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst beim Sommerfest im Jo-

hannes-Brenz-Haus in Blaufelden
 19.00 Uhr ökumenischer Pilgergottesdienst in Schainbach
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 23. Juli 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 24. Juli 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 25. Juli 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
17. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: 2. Kön 4, 42-44; Eph 4, 1-6; Joh 6, 1-15
Samstag, 27. Juli 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 18.30 Uhr Wortgottesfeier in Gerabronn
Sonntag, 28. Juli 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Brunnenfest in Bar-

tenstein
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Azurit in Gerabronn
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 30. Juli 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 31. Juli 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de

Freitag, den 19. Juli 2024
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 21. Juli 2024 
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 24. Juli 2024
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen

Sonntag, 21. Juli 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst in Crailsheim, Kalkäckerstr. 23
Mittwoch, 24. Juli 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Crailsheim

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg
Save the date - sweat&smile 
Sommerangebote der TSG Kirchberg*
Yoga im Jagsttal – immer sonntags im Juli und Au-
gust/Outdoor Kirchberg Tal beim Sportplatz/Ver-
einsheim der TSG

•  immer sonntags 9.30  –  10.30  Uhr/Juli, August (letztes Mal: 
11.8.2024)

• ohne Anmeldung – auf Spendenbasis für die TSG Kirchberg
• mit Christine
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Kirchberg bleibt � t im Jagsttal – ab 24.7.2024, Outdoor Kirch-
berg Tal beim Sportplatz/Vereinsheim der TSG – Mix aus Yoga/
Pilates/Faszientraining und Body� t
• immer mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr – Sommerferien 24.7.2024 

– 4.9.2024
• ohne Anmeldung – auf Spendenbasis für die TSG Kirchberg
• mit Carmen, Christine, Pamela und Simone

Abteilung Jugendfußball
Unsere Fußballabteilung wächst ungemein. Es sind im letzten 
Jahr 10 % mehr Kinder und Jugendliche hinzugekommen. Leider 
werden unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter, Betreuer und Trainer 
weniger. Dass dies ein Missmatch ist, sollte jedem bewusst sein. 
Um weiterhin euren Kindern vollumfänglich und quali� ziert ein 
Training sowie Spielbetrieb gewährleisten zu können, benötigen 
wir dringend in allen Altersbereichen sowie in der Führungsstruk-
tur Hilfe. Es wird nicht nur Wissen über Jugend- und Fußballtrai-
ning benötigt, sondern jede Art von Hilfe kann uns helfen. Es 
sollten sich also alle angesprochen fühlen, denen das Aufwach-
sen und Erwachsenwerden der Kirchberger Kinder am Herzen 
liegt. Schließlich wollen wir unsere Jugendspieler auch moralisch 
aufs Älterwerden vorbereiten. Bitte sprechen Sie einen der Trainer, 
Betreuer oder direkt die Jugendleitung Herbert Krätzer, Tel. 
0176/56842640 an.

Abteilung Tennis
Ergebnisse Sommerrunde
Damen: TSG - SG Obersontheim/Vellberg/
Sulzdorf 6:3
Herren Aktive: SG Rosengarten/Westheim - 
TSG 0:6
Herren 55: TSG - TC Birkmannsweiler 4:5

Schützenverein Dörrmenz-Ruppertshofen 1969
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Der Quellhof 

Herzliche Einladung!

Der Quellhof e.V.
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TSV Gaggstatt

Aus� ug TSV Gaggstatt am Samstag, 17. August
Einladung zum Aus� ug des TSV Gaggstatt ins Fränkische Seenland.

Unser Programm:
• Schifffahrt mit Mittagessen auf dem Brombachsee
• Zur Auswahl stehen folgende Gerichte: Putengeschnetzeltes 

oder Schweinebraten oder Gemüsestrudel
• Brauereibesichtigung mit Verkostung in Spalt
• Zeit zur freien Verfügung in Spalt, zum Kaffee trinken, bummeln 

etc.

Abfahrt am Samstag, 17.8.2024
Gaggstatt:  9.00 Uhr
Niederwinden:  9.05 Uhr
Oberwinden:  9.10 Uhr
Rot am See:  9.15 Uhr
Rückkehr  ca. 20.00 Uhr

Unkostenbeitrag Mitglieder 20,- €/Nichtmitglieder: 40,- €
Anmeldungen nimmt Margot Hornung unter 0152/03938533 oder 
07955/1409 entgegen.
Bitte Essensauswahl direkt mit angeben und merken :)
Wir freuen uns auf einen schönen Aus� ug!
Das Vorstandsteam vom TSV Gaggstatt

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel

Freilichtspiele Burg Stettenfels am Mitt-
woch, 24. Juli 2024
Abfahrtszeiten des Busses: Kirchberg Tal Bus-
haltestelle 16.45 Uhr, Kirchberg Stern 16.50 
Uhr, Kirchberg Haller Straße 16.50 Uhr, Lend-
siedel Gartenweg 16.55 Uhr, Lendsiedel Orts-

mitte Bushaltestelle 17.00 Uhr.
Bitte vergesst eure Eintrittskarten nicht!!!

Save the date:
„Spanische Nacht“ am Donnerstag, 8. August 2024 ab 18.30 Uhr 
beim Kellerhaus in Eichenau mit Tapas, Sangria und mehr ...

Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Kirchberg/Jagst

Besuch und Wanderung: 
Segel� ugplatz Hechelein
Unser Mitglied Eginhard Wolf hat uns angebo-
ten, einen weiteren Programmpunkt in unseren 
Veranstaltungskalender einzufügen.
Am Sonntag, den 28. Juli werden wir die Hohen-

loher Luftsportgruppe in Hechelein bei Leuzendorf besuchen. 
Vorab gibt es noch eine kleine Wanderung zu einem Wildpark in 
der Nähe (Humpfer-Ranch).
Vor Ort gibt es die Möglichkeit zum Grillen (eigenes Grillgut) und 
Getränke zu kaufen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Hechelein (10)
Außerdem besteht die Möglichkeit einen Rund� ug zu buchen, 
ansonsten werden wir den Flugbetrieb beobachten.
Schwäbischer Albverein OG Kirchberg/Jagst

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Imkerverein Gerabronn
Oxalsäureverdampfung
Liebe Mitglieder, wir treffen uns am Mittwoch, 31.07.2024 um 18.00 
Uhr bei der Fa. Dehner Bienen in Billingsbach. Manfred Dehner 
stellt uns die Behandlung mittels verschiedener Oxalsäurever-
dampfer vor. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nutzt die Gelegenheit, um euch über die Varroabehandlungme-
thode zu informieren. Wir freuen uns auf euer Kommen. 

DLRG-Ortsgruppe Gerabronn
Aqua� tness - kostenfrei testen!
Sie möchten gern testen, wie wir unsere Aqua� tnesskurse ge-
stalten? Dann kommen Sie gern zu einem oder mehreren der 
folgenden Termine ins Langenburger Freibad!
Aqua� tness ist für alle geeignet, ob jung, alt, schwanger oder auch 
gesundheitlich vorbelastet.
Sonntag, 28.07.2024, 10.15 - 11.00 Uhr 
Sonntag, 11.08.2024, 10.15 - 11.00 Uhr
Sonntag, 25.08.2024, 10.15 - 11.00 Uhr
Sonntag, 08.09.2024, 10.15 - 11.00 Uhr
Treffpunkt ist jeweils an der Rutsche im Freibad.
Die Kosten für den Eintritt müssen selbst getragen werden, die 
Teilnahme ist kostenfrei.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Aqua� tness-Team der DLRG-OG Gerabronn

Männerchor Triensbach
Mi., 24.07., 20.00 Uhr, Gasthaus „Rose/Lythos“ Triensbach: Mit-
gliederversammlung, (Berichte: Vorsitzender, Schriftführer, Kas-
sier, Kassenprüfer, Entlastung Vorstandschaft/Kassier, Bericht 
Chorleiterin, Wahlen, Anträge, Verschiedenes)
Anträge zur Mitgliederversammlung schriftlich an Vorsitzenden 
Erich Messerschmidt bis Mo., 22.07.

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Freitag, 19.07.2024
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 20.07.2024
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 21.07.2024
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)
Mittwoch, 24.07.2024
keine Kinderstunde - Sommerpause bis nach den Sommerferien!
Freitag, 26.07.2024
 17.00 Uhr Jungschar

 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 27.07.2024
 20.00 Uhr: Jugendkreis
Sonntag, 28.07.2024
Ab 10.30 Uhr: Tag der Begegnung im Dorfsaal Dünsbach: herz-
liche Einladung zum Gottesdienst mit Daniel Finkbohner (Referent 
Jugendarbeit), gemütliches Mittagessen, eigenes Kinderpro-
gramm, Basar auf Spendenbasis für Open doors, Gespräche, 
Kaffee u.v.m.

Fußballjugend des TSV Blaufelden
Die Fohlen Fußballschule des Bundesligisten Borussia Mön-
chengladbach kommt von Freitag, 6. September 2024 bis 
Sonntag, 8. September 2024 (letztes Wochenende in den 
Sommerferien bevor die Schule wieder beginnt) schon zum 
achten Mal nach Blaufelden.
Beim Fußball-Camp können alle fußballbegeisterten Jungen und 
Mädchen im Alter von 6 bis 15 Jahren teilnehmen.
In insgesamt sechs Trainingseinheiten werden Ihre Kinder unter 
Anleitung der lizensierten und erfahrenen Jugend- und Auswahl-
trainer von Borussia Mönchengladbach trainieren und hierdurch 
einen Einblick in die Jugendarbeit eines professionellen Fußballver-
eines gewinnen. In diesem Jahr wird es sogar ein EM-Special ge-
ben. So wird am Nachmittag des 2. Tages, im Anschluss an das 
Training, ein EM-Turnier geben, bei dem in leistungs-/altersgerech-
ten Gruppen mehrere Teams (Nationen der EM) gebildet werden.
Zusätzlich zur sportlichen Förderung erhalten die Teilnehmer 
neben einem Puma-Trikotset der Fohlen Fußballschule auch eine 
Trink� asche sowie weitere Giveaways. Weiterhin ist auch für die 
Verp� egung der Teilnehmer gesorgt. Zusätzlich zu einer hausge-
machten und sportlergerechten Mittagsverp� egung stellen wir 
auch eine ganztägige Getränkeversorgung sicher. Dank dem be-
sonderem Rahmenprogramm garantieren weiterhin auch die 
Mittagspausen Unterhaltung pur.
Die Teilnahmegebühr an diesem mobilen Sommercamp beläuft 
sich auf 159,- €. Die Anmeldung kann unter fussballschule.borus-
sia.de vorgenommen werden.

27. Kulturwochenende Crailsheim
18.07. bis 21.7.2024
Das diesjährige Motto des Kulturwochenendes lautet: Aussichts-
sache. Es sind rund 30 Programmpunkte mit hervorragenden 
Künstlerinnen und Künstlern, die auf verschiedenen Bühnen und 
auf den Straßen in der Stadt live zu erleben sind. Musik, Straßen-
theater, Kunst, Comedy, Kinderprogramme, u. v. m. stehen auf dem 
Programm. Dann herrscht eine besondere Atmosphäre in der Stadt.
Alle Programmpunkte sind dank der Stadt Crailsheim und vieler 
Spender*innen kostenlos zu erleben! Das detaillierte Programm 
ist auf der Internetseite der Stadt veröffentlicht.
kulturwochenende-crailsheim.de

Selbsthilfegruppe für Parkinsonerkrankte 
Crailsheim
Am Mittwoch, 24. Juli ist die Parkinsongruppe auf einer Tages-
fahrt nach Schillingsfürst zum fürstlichen Jagdfalkenhof und zur 
Schlossführung. Betroffene und deren Angehörige, die die Grup-
pe zwanglos kennenlernen möchten, sind ebenfalls willkommen. 
Busfahrt und das Eintrittsgeld werden übernommen. Bitte unbe-
dingt bis zum 20.9. anmelden – die nähere Informationen erteilen 
gerne Martin Wendelin, Tel. 07951/7733 und Martin Wörner, Dia-
kon i. R., Tel. 07951/21720.

Urlaubszeit – Reisezeit …
Haben Sie schon die Gültigkeit 
Ihrer Reisepapiere überprüft?
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! !BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige 

rechtzeitig aufzugeben!

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!

Krieger-Verlag
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Hausnummer, Briefkasten und 
Klingelschild sollen lesbar sein!

Stellen Sie sich einmal vor: 
Sie brauchen mitt en in der Nacht 
einen Arzt – oder sonst schnelle 
Hilfe. Ist Ihre Hausnummer gut 
lesbar? Und auch der Name am 
Briefk asten oder Klingelknopf? 
Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn 
Sie dringend Hilfe benöti gen. 

Auch Brieft räger und Zeitungs-
zusteller sind für eindeuti ge 
Beschrift ungen dankbar.

… und eine Anzeige erweckt hier 
 besondere Aufmerksamkeit

Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück Heimat …
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Lamellendächer
Überdachungen

Sonnenschutz
Vordächer
Haustüren
Markisen

Fenster
Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Tel. 0 79 54/3 41 • www.zanzinger-gmbh.de
info@zanzinger-gmbh.de

Handwerksbetrieb des Jahres 2020 der Stadt Crailsheim!

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Ihre Tä� gkeiten: 
• Pfl ege, Kontrolle und Beladen von PkW-Anhängern bis 3,5t  

(z.B. Beladen mit Brennstoff  Holz/Pellets/Hackgut und Prospekten 
und Überprüfung der in den Hängern installierten heiztechnischen 
Einrichtungen).

• Überführung und Abholung der Hänger zu Kunden in BW und 
Teile der Pfalz

• Au� au/Abbau der Hänger beim Kunden (Fachhandwerker SHK) und 
diese in die Funk� on und Technik einweisen

• Gelegentlich Aushilfe (Beratung der Kunden) auf den Messen selbst
• Pfl ege des Zugfahrzeugs (Mercedes Sprinter)
• Evtl. einfache Hausmeistertä� gkeiten

Ihr Profi l: 
• Führerschein C1E (alt 3t) erforderlich
• Möglichst Erfahrung im Umgang mit Gespannen bis 7,5t
• Ausbildung möglichst als Anlagenmechaniker SHK bzw. eine Aus-

bildung mit technischem Hintergrund
• Deutsch in Wort und Schri� 

Wir bieten
• Tolles und kollegiales Team
• Leistungsgerechte Vergütung
• Spesen
• Eine gründliche Einarbeitung

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
Fahrer (m/w/d)

JETZT BEWERBEN:
throm@o� o-throm.de

Mögliche Beschä� igungsarten: geringfügig beschä� igt € 538.- / 
20 oder 40 Wochenstunden
Firmenstandort: IVT O� o Throm GmbH
Dieselstraße 30, 74589 Sa� eldorf, www.o� o-throm.de 
Es wird ein Stundenkonto geführt, da Ballungen in typischen Messemonaten 
au� reten können. Aber auch viel Freizeit im Bereich Juli / August.


